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Was kostet EuropaLeben in
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gesalzene Butter. In Deutschland wird z. B. von den
breiten Volksschichten nur letztere gegessen, bei uns
ist sie kaum bekannt. In Deutschland ißt man
meistenteils dunkles Brot, in Frankreich hat auch der
Arbeiter das berühmt gute Weißbrot auf dem Tisch.
Die Kohle ist in dem Industrieland Deutschland auf-
fallend billig; zu berücksichtigen ist aber, daß man
dort größtenteils die billige Braunkohle, nicht An-
thrazit brennt. Wir haben darum in diesem Fall den

Braunkohlenpreis aufgeführt. Erwähnt muß auch

werden, daß die Preise in den einzelnen Städten und
Gegenden eines Landes erheblich von einander ab-
weichen: die Preise im Süden und Norden von
Deutschland und Frankreich, die Preise von Zürich,
Genf und Bern sind nicht die gleichen ; bei den Le-
bensmitteln wurden daher in unserem Falle die mitt-
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Für sechs der wichtigsten Länder Europas haben wir
uns die Frage gestellt : Wie teuer (oder wie billig)

leben die Menschen? Was kostet die Butter und der

Kaffee, das Brot und die Schuhe? Die Antwort auf diese

Fragen zeigen wir auf diesen beiden Seiten; und um ei-

nen zuverlässigeren Begriff der allgemeinen Lebenshai-

tung zu geben, stellen wir neben die Preise der Lebens-

mittel den durchschnittlichen Stundenlohn eines quali-
fizierten Arbeiters, eines Eisendrehers. -Jede Statistik
enthält bei genauerem Zusehen Fehlerquellen, die sich

kaum vermeiden lassen. Wir weisen pflichtschuldigst
selbst darauf hin: zunächst erhebt sich bei den Le-
bensmitteln die Frage der Qualität. Es gibt ja nicht

nur Brot, Butter, Rindfleisch, Kaffee schlechthin, son-
dem es gibt Weiß-, Vollkorn- und Schwarzbrot,
Rindfleisch erster und zweiter Qualität, süße und

leren Ziffern errechnet, bei den Kleidern und Schuhen

haben wir die Großstadtpreise angenommen. - Viele
Schlüsse lassen sich aus so einer Nebeneinanderstel-

lung des internationalen Alltagsdaseins ziehen, viele
Gedanken tauchen auf. Warum kostet im verarmten
Deutschland das Brot um 10 Rp. mehr als in der
Schweiz? Stecken da wohl die hohen Getreide-Schutz-
zolle dahinter, die nur den Großagrariern zugute
kommen? Warum kostet im Butterland Schweiz die
Butter mehr als in Deutschland, wo sie zum großen
Teil aus Dänemark eingeführt werden muß? Wa-
rum kostet der Kaffee in Italien nahezu viermal so

viel als bei uns? Warum warum
warum Das Geheimnis der Wirtschaft der
Völker, sogar den Zünftigen nicht ganz erschlossen,

lauert hinter den Butter- und Kartoffelpreisen!


	Was kostet das Leben in Europa?

